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In Beant,wortung der Anfrage" deI' Abg~ Dr. S t übe r und Genossen 

vom 25.Juni 1952, b~treffend österreichisch-jugoslawische Verhandlungen, 

teilt Bundesminister für die Auswärtigen Angelegenheiten DroG r u b e r mit: 

"Anlässlich meines Besuches in Jugoslawien ist auch die Frage 

des österr~ichisohen Eigentums in Jugoslawien Gegenstand einer Fühlung­

nahme mit den zuständigen, jugoslawisshen Gesprächspartnern gewesen. 

Die günstige Atmosphäre, in der diese Besprechungel1 stattgefunden haben, 

lässt weitere Entwicklungen offen. Ein Erfolg konnte insofern erzielt 

werden, als Jugosla1ivien sich bereiterklärte, den an der Grenze gelegenen 

Doppelbesitz unter gewissen Modalitäten freizugeben. Darüber stehen Ver­

handlungen mit einer jugoslawischen Delegation im Laufe des näohsten 

Monates bevor" 

Auch die Frage der Entlassung der nooh in Jugoslawien zurückge~ 

haltenen Gefangenen hat Gegenstand meiner Besprechungen gebildet. Ich 

habe die Zusage erhalten, dass diese Ange1egenhei t im pos! ti ven Sinne-, 

erledigt werden wird,," 
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